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Reichskanzler und Zentrum
dem 13 Dezember des vorigen Jahres gelingt denaſien Führern des Zentrums nicht mehr viel Sie

haben früher doch ſo oft die wandelbaren Umſtände ſicher
und richtig berechnet und eine wandelbare Politik ihnen
ebenſo richtig angepaßt Die griechiſchen Dichter und Philo
ſophen haben in vielen ausgezeichneten Sprüchen und
Herſen mit ſtark klingenden ſchönen Worten die Männer der
Tat und des Staatslebens vor dem großen Fehler des
Fochmuts gewarnt vor jenem frevelhaften Uebermut der

die Männer des Erfolges auf ihres Erfolges Höhe ergreift
und den Neid der Götter und die Schadenfreude der
Hämonen weckt und Anlaß wird zu ihrem Sturze Und
ſeit die Herren Erzberger und Rören ſich in Ueberſchätzung
ihrer Macht dieſes Höchmuts ſchuldig machten und dem
vierten Reichskanzler jene bekannte Blöße gaben die der
vierte Reichskanzler prompt attackiert hat ſeitdem will
ihnen ſo recht viel nicht gelingen ßAnfangs dachten ſie wohl wenn Erzberger und Rören
nur lautlos ſchwiegen würde ſich wohl alles ſachte und
allmählich wieder ſo drehen wie es vordem war und
auch des Reichskanzlers weiche Hand wird ſchließlich müde
werden ſich dem braven und gefügigen Zentrum gegenüber
zur Fauſt zu ballen Das dachten auch Leute außerhalb
des Zentrums Das dachte Herr Spahn auch nach den
Reichstagswahlen noch und damals war es wo ſein Sohn
im Tag jenen wundervoll frommen Artikel über die Größeund die Cite und die Regierungsfähigkeit der frommen

Zentrumspartei ſchrieb Damals dachten alſo die Herren
immer noch in kurzer Zeit würde der ach ſo zerbrechliche
Block in Trümmer gehen und auf den Trümmern ſitzend
ein gefügiger Kanzler dem allzeit bereiten Zentrum von
neuem die Hand reichen Und dazu würde der Kanzler wohl
ſchon gleich vorbauen und im neuen Reichstag dem Zentrum
gegenüber leiſere Töne ſingen als an jenem unglückſeligen
13 Dezember Aber ſiehe auch dieſe Rechnung trog der
Kanzler ritt auch im neuen Reichstag gegen die ſchwarze

Und da endlich wurde den Herren
klar es führt nun kein anderer Weg mehr zur Macht als

über die Leiche dieſes Mannes Und von dieſem Augenblick
an änderte ſich die Taktik Nun iſt der Kanzler und ſeine
Stellung das eigentliche Angriffsziel dieſer klugen Taktiker
geworden Natürlich nicht offen beileibe nicht Das
Zentrum iſt ſchlau genug um zu wiſſen daß eine allzu
heftige und direkte Attacke nichts erreichen kann als höchſtens
die Stellung des Kanzlers zu ſtärken und überdies noch
vielen Leuten Stoff zu Spott und Hohn gibt Alſo indirekte
heimliche und verſtohlene Attacke Dazu muß zuerſt die
Affäre Eulenburg und das Kamarillageſchrei herhalten
Während dieſer Zeit hat die Kölniſche Volkszeitung in

einigen Berliner Zuſchriften ſich einige Darſtellungen ge
leiſtet welche wohl nicht nur von den Abonnenten geleſen
werden ſollten und als Muſter jeſuitiſcher Kunſt in gewiſſem
Sinne hiſtoriſche Dokumente ſind Aber auch dieſes iſt
vorbeigelungen Der Reichskanzler hat aber ganz gewiß
gemerkt wohin dieſe Taktik hinauswill und wird ſich wahr
ſcheinlich vorſehen

Jm gegenwärtigen Moment weiß nun das Zentrum nicht
recht wo es hinaus will Jn dieſer Partei ſind ja ſehr
radikale Demokraten mit hochkonſervativen Ariſtokraten ver
miſcht Und was die einen wollen das iſt den anderen ein
Greuel Bisher freilich hat die taktiſche Klugheit hier wie
nirgends ſonſt über Gefühle und Anſchauungen geſiegt
Jetzt aber weiß man nicht recht ob es klüger iſt nach rechts
oder nach links zu ziehen Das Ziel muß natürlich ſein
den Block zu ſprengen Nun entſteht die Frage ob man
das eher dadurch erreicht daß man möglichſt konſervativ iſt
um den Konſervativen die alte Jntereſſengemeinſchaft zu
demonſtrieren oder beſſer indem man demokratiſcher iſt als
die Liberalen um dieſe dadurch zur Rückſicht auf ihre eigene
Agitation und nach links zu zwingen Das iſt wahr
ſcheinlich das Problem das die Herren Spahn und Gröber

jetzt beſchäftigt S
Deutſches Reich

Einen Proteſt gegen den Evangeliſchen
Oberkirchenrat

haben die kirchlichen Gemeindeorgane in Biesdorf an der
Oſtbahn veranſtaltet Sämtliche Mitglieder des Kirchenrates
und der kirchlichen Gemeindevertretung haben ihre Aemter
deraelegt Der Oberkirchenrat hat nämlich bei Be
bung der Superintendentur Biesdorfs auf die Wünſche

W meinde keine Rückſicht genommen ſondern entgegen den
Pot dlägen des Konſiſtoriums und der Gemeinde welche Herrn
gor Siegel aus Neuenhagen wünſchten Hrn Superintendent

lath aus der Provinz Sachſen berufen Der einſtimmig ge
r Beſchluß der kirchlichen Körperſchaften Biesdorfs iſt dem

berkirchenrat ſchriftlich mitgeteilt worden

Der Geheimbund gegen den Jndex
Der Vatikan und Schell

ſende Corriſpondenza Romano veröffentlicht zwei von Schel l
ſt durch Unterſchrift angenommene 1904 und 1905 datierte

ſeheime Protokolle der Würzburger Biſchofskurie Dieſe beſagen
d Schell von der Kirchenbehörde offiziell benschrichtigt wurde

er den ren n et er Fer leſeeils zurückgezogen habe er Zwe eſerPublitation iſt den Beweis zu erbringen baß der Vatikan mit
tege Bücherverbot vielfach nur aus Opportunität der äußeren

endisziplin dienen will ohne zugleich den geiſügen Fort

ſchritt zu hindern ſowie daß der Vatikan intereſſierten Autoren
Gelegenheit zur Rechtfertigung zu geben gewohnt ſei Jns

beſondere aber ſoll aus der Publikation erhellen daß Schell vor
dem Würzburger Biſchof von Schloer ſowohl prinzipielle wie
kaſuelle erkenntnistheoretiſche und metaphyſiſche Lehrſätze aus
ſeinen Werken erörtert und verſichert hat er wolle die biſchöf
lichen Ermahnungen beobachten und die von ihm angenommenen
Modifikationen ſeiner Auffaſſung ſowie die geſamte kirchliche
a nicht bloß äußerlich ſondern aus Ueberzeugung ver
reten

Morengas Freilaſſung
Die Freilaſſung des berüchtigten Rebellenführers Morenga

durch die Kapregierung wird wie den Berl N aus Warm
bad geſchrieben wird in Südweſtafrika beſonders im Süden des
Schutzgebietes als ein ſehr bedrohliches Anzeichen
dafür angeſehen daß dieſer nicht ungefährliche Geguer über kurz
oder lang wieder auf dem Kriegspfade erſcheinen wird
Man wird vermuten dürfen daß der Beſuch des Herrn
v Lindequiſt in London u a dem vergeblichen Verſuche galt
die engliſche Regierung entweder zur weiteren Feſthaltung oder
noch beſſer zur Auslieferung Morengas zu bewegen

Nachkläuge zum Fall Peters
Karl Peters Profeſſor in Berlin

Die Oeffentlichkeit hat ſich bereits mit dem Gerücht beſchäftigt
Karl Peters ſolle Profeſſor für Kolonialwiſſenſchaft in Berlin
werden Auffällig iſt daß ſich zwiſchen der Poſt und dem

Vorwärts ein Streit über die wiſſenſchaftliche Befähigung Karl
Peters erhoben hat Wir ſehen davon ab zu dieſem Konflikt
Stellung zu nehmen halten es aber für notwendig auch über
dieſe Seite des Falles Peters die objektiven Tatſachen ſprechen
zu laſſen damit ſich die Leſer ſelbſt orientieren können Gegen
die wiſſenſchaftliche Befähigung Peters führt der Vorwärts
folgende Dokumente ins Feld

Jn den Verhandlungen der Geſellſchaft für Erdkunde in
Berlin erſchien im Jahre 1896 im Band XXIII Januar bis
Dezember 1896 im dritten Hefte auf Seite 202 bis 205 eine
Beſprechung der Petersſchen Arbeit Da s goldene Ophir
Salomos eine Studie zur Geſchichte der phönikiſchen Welt
politik Die Veſprechung welche von B Moritz dem
Direktor der Bibliotheque Shedivial in Kairo herrührt führt
darüber folgendes aus

Das vorliegende Schriftchen hat mit ſolchen wiſſenſchaft
lichen Arbeiten nichts zu tun ſchon darum nicht weil dem
Verfaſſer die für derartige Unterſuchungen unerläßliche Kennt
nis des wiſſenſchaftlichen Materials abgeht Charakteriſt ſch
iſt daß obwohl er das Schriftchen eine Studie zur Ge
ſchichte der phönikiſchen Weltpolitik tituliert er kein einziges
Werk über die Phönizier kennt Was er über den Gegen
ſtand ſagt ſtammt hauptſächlich aus Ritter IV Vand der
noch dazu falſch ausgeſchrieben iſ, Was Ritter nicht
weiß daß heißt zu ſelner Zeit noch nicht wiſſen
konnte weiß auch Herr Peters nicht Zum Bei
ſpiel wenn er Seite 17 ſagt in Arabien habe es kein Gold
gegeben ſo iſt dies eine aus der Luft gegriffene Behauptung
die flugs zu einer geologiſch allſeitig feſtgeſtellten Tatſache
der Goldarmut Arabiens erweitert wird Es war frelich
erſt nach Ritter als die alten Goldminen von Midian durch
Kapitän Burton wieder entdeckt wurden Jm großen und
ganzen hat der Verfaſſer leeres Stroh gedroſchen

Das einzige Neue in dem Schriftchen iſt die mit dem
üblichen Pathos vorgetragene Behauptung daß es dem Ver
faſſer gelungen ſei die ſeit Jahrtaufenden ſtreitige Frage
nach der Bedeutung des Wortes Afrika zu löſen Dieſe Be
hauptung der das Schriſtchen ſeine Entſtehung verdankt iſt
weiter nichts als ein Einfall und wie gleich gezeigt werden
ſoll ein weniger glücklicher Einfall

Herr Peters hat im hebräiſchen Wörterbuch von
Geſenins gefunden daß Ophir mit dem arabiſchen äfir an
geblich rot identiſch ſein ſoll nach einer von Geſenius über
nommenen Auslegung von Sprenger nebenbei bemerkt iſt
Geſenius 51 Jahre vor Sprenger geſtorben Nach
Herrn Peters müßten alſo die Phöntzier grabiſch geredet
haben Der Verfaſſer ſcheint von der Wahrheit dieſer
Phantaſtereien ſo überzeugt zu ſein daß er ſich verwundert
daß dieſe einfache Löſung der Ophir Frage dieſe Wahr
heit vom Columbusei S 37 von den ſcharfſinnigſten
Köpfen aller kultivierten Völker ſeit mehr als 20 Jahr
hunderten nicht aufgedeckt worden ſei Die Schuld daran
ſcheinen ihm die alten Römer zu tragen die in der ſemitiſchen
Philologie zu wenig bewandert waren S 45 Was
ſeine Bemerkungen über den alten ägyptiſchen Namen Punt
anlangt ſo hat er es nicht einmal für nötig gefunden ſich
darum zu bekümmern was die Aegyptologen darüber ſagen
ich brauche deshalb auf eine Kritik weder dieſer Bemerkungen
noch der daraus gezogenen Schlüſſe einzugehen Jn bezug
auf ägyptiſche Dinge ſcheint Herr Peters überhaupt auf
einem vorſfündflutlichen Standpunkt zu ſtehen den Moeris
See z B hat er bei Alexandrien gefunden der älteſte
Bädecker kann ihn belehren daß er da auf falſcher Fährte
war

Auf die ſonſtigen Mängel des Schriftchens weiter ein
zugehen lohnt nicht der Mühe Es wimmelt von falſchen
Zitaten die paar hebräiſchen Wörter ſind zur Hülfte
falſch geſchrieben Ernſt wird das Schrifſtchen
wohl von niemand genommen werden

Jn der Zeitſchrift für Ethnologie Hat 6 1906 iſt ein Vortrag
abgedruckt welchen Profeſſor v Luſchan Direktor des Ber
liner Kgl Muſeums für Völkerkunde am 17 Februar 1906 ge
halten hat v Luſchan charakteriſiert die Annahme Peters
Salomos Goldland Ophir ſei nach Rhodeſia zu verlegen als
völlig haltlos Jn demſelben Heft der genannten Zeitſchriſt
findet ſich ein Artikel von Profeſſor Heinrich Schäfer dem
älteſten Aſſiſtenten an der ägyptiſchen Abteilung des Berliner
ger Muſeums Der Artikel betiteit ſich Die angeblich ägyptiſche
Figur aus Rhodeſia Schäfer kritiſiert darin Peters Buch

Jm Goldland des Altertums München 1902 Der
lebhaften Phantaſie des Dr Peters wird ein gutes ſeinen wiſſen
ſchaftlichen Qualitäten das allerſchlechteſte Zeugnis ausgeſtellt
und ſeine Sindienmethode als fahrläſſig und im höchſten Grade
oberflächlich und ſfkrupellos charakteriſiert Schäfer beweiſt daß

Senſation machen zu können vermeinte nichts iſt als eine nur
mäßig gelungene Fälſchung Schäfer ſchreibt u a

Mit welcher Leichtfertigkeit Herr Peters beim Auf
raffen ſeiner Beweiſe zu verfahren pflegt ſo wirbeln
denn bei ihm die Schaſu aus Südpaläſting und die Saſu
aus dem Süden von Abeſſinien in einem tollen Durcheinander
herum das ſich bei Peters auf S 250 ff anſehen möge wer
Luſt dazu hat Die Schaſu wären ja natürlich Herrn Peters
völlig gleichgültig wenn ſie nicht auch in einem Goldland
wohnten Leider verdanken ſie ihre reichen Schätze nur
der Phantaſie oder vielmehr der Leichtfertigkeit des Herrn
Peters Herr Peters iſt ja aber blind ſo oftdas Wort Gold ihm vor Augen kommt Seinem
Verfaheen ſetzt die Krone auf daß er die vereinigten Schaſu
Saſu nun noch in die nubiſche Wüſte ſetzen möchte nur
weil dort nachweislich die Goldbergwerke der alten Aegypter
lagen Jch glaube man braucht einem ſolchen Verfahren kaum
noch ein Wort hinzuzufügen

Das Petersſche Buch hat nur eine Menge von
wirren Phantaſien in das große Publikum geworfen bis zu
deren Ausrottung noch lange Jahre vergehen werden da ja
ſtets die tollſten Jrrtümer leichter angenommen werden als
einfache Wahrheiten

Schluſßzwort zum Kriege in Sdweſtafrika
Der große Generalſtab ſpricht jetzt in dem ſechſten Hefte der

Kämpfe der deutſchen Truppen in Südweſtafrika das im Ver
lage von S S Mittler in Berlin zur Ausgabe gelangt das
Schlußwort zu dem Feldzuge Er fügt der Schilderung der
letzten Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatze eine Betrachtung über
die Geſamtleiſtungen der deutſchen Truppen bei
der wir folgendes entnehmen

Die Eigenart der Gegner ihre im Verlaufe des Krieges oft
wechſelnde Fechtweiſe und der ſich ſtets ändernde Charakter der
Kriegsſchauplätze ſtellten ganz außergewöhnliche An

orderungen an den deutſchen Soldaten Anders geſtaltetech der Kampf gegen das Hirtenvolk der Herero im dichten

Dornbuſch anders gegen das Jägervolk der ihre Werften
ſchützenden Hottentotten in den weiten Ebenen des Namalandes
und der öden Kalahari anders wiederum gegen die vom Krieg
lebenden und leicht beweglichen Banden in den wildzerklüfteten
Karras und Oranjebergen Dieſe ſo verſchiedenartigen Ver
hältniſſe verlangten vom deutſchen Soldaten ein hohe s An
paſſungsvermögen und einen Grad von Selbſt
ſtändigkeit den der für euröpäiſche Verhältniſſe erzogene
Soldat weder in ſo hohem Maße braucht noch in der Geſamt
heit je erlangen kann Der kölonfale Soldat iſt vielfach auf ſich
ſelbſt angewieſen und es darf keine Lage geben in der er ſich
nicht ſelbſt zu helfen weiß

Faſt 40 Monate bat die deutſche Schutztruppe im Felde ge
ſtanden gegen einen Feind der in ſeltener Zähigkeit und Aus
dauer mit dem Mute der Verzweiflung um ſeine Unabhängigkeit
rang Der deutſche Soldat darf das ſtolze Gefühl in ſich tragen
in dieſem harten Kampfe ganz ſeinen Mann ge
ſtanden zu haben Er war ein Held nicht nur der Tat
ſondern auch des ſtillen geduldigen Leidens und Entbehrens und
hat ſelbſt in verzweiſelten Lagen echt kriegeriſchen Geiſt an den
Tag gelegt Jn ihm lebte der zähe durch keine Leiden zu be
zwingende Wille zum Sieg Wohl iſt es ein Leichtes ſolchen
Geiſt in einer Truppe zu erhalten der es vergönnt iſt von Sieg
zu Sieg von Erfolg zu Erfolg zu ſchreiten Anders war es hier
wo er ſich bewähren mußte in langer ſchwerer Leidenszelt in
der nur zu oft ſichtbare Erfolge ausblieben und Mühſale und
Entbehrungen ſcheinbar vergeblich getragen werden mußten Jene
endloſen und aufreibenden Verfolgungszüge in deuen die Trüppe
häufig ihr allerletztes hergab ohne einen Lohn für alle ihre
Mühe einheimſen zu können haben dieſen Geiſt fürwahr auf eine
harte Probe geſtellt und doch blieb er wie alle Kriegsberichte
übereinſtimmend melden vom erſten bis zum letzten Tage des
Feldzuges unvergleichbar

Gegründet auf eine Mannes zucht die ihre ſtarken Wurzeln
in dem gegenſeitigen Vertrauen zwiſchen Führer und Soldat
hatte war er erprobt in der Schule der Leiden Der Führer
wußte daß wenn es die Lage erforderte er von ſeinem Soldaten
alles verlangen dürſfe und dieſer ihm willig und gern auch in
den Tod folgte Groß waren die Opfer die die Führer von der
Truppe fordern mußten größer jedoch die Anforderungen die
ſie an ſich ſelbſt ſtellen mußten Der Soldat wußte daß ſein
Führer nicht mehr von ihm verlangte als der Krieg erforderte
und daß er keine Mühe und kein Opfer ſcheute wo es galt fürdas Wohl ſeiner Truppe zu ſorgen Ein ſolches auf gegen
ſeitiger Achtung beruhendes Verhältnis ſowie das Bewußtſein
der Gemeinſamkeit aller Freuden Leiden und Nöte des Kriegs
lebens hatten ein ſtarkes unzerreißbares Band zwiſchen Führer
und Mannſchaft gewoben ein Band das erinnert an das alte
deutſche Lehnsverhältnis Treue um Treuel Das deutſche
Volk aber kann mit Stolz und Vertrauen auf ſeine
wehrhaften Söhne blicken tWeiterhin vertritt der Generalſtab die Notwendigkeit einer
Kolonialſtammtruppe Jn dieſer Hinſicht führt er aus Es
liegt auf der Hand daß die aus Freiwilligen aller Waffen
des Heeres zuſammengeſetzten Verſtärkungen der Schutztruppe
anfangs den zu ſtellenden Anforderungen nicht genügen konnten
und daß ihnen während der erſten Zeit ihrer Verwendung im
Schutzgebiete oft Mängel anbafteten die ihren ſoldatiſchen Wert
herabdrückten und die erſt mit der Zeit durch die kriegeriſche Ges
wöhnung ſchwanden Es war nur natürlich daß der mit allen
Hilfsquellen ſeines Landes wohlvertraute eingeborene
Krieger ſich dem deutſchen Soldaten dem der Gegner und ſein
Land ſowie deſſen Klima fremd waren in manchemübere
le gen zeigte Die Anforderungen die der koloniale Krieg an
den einzelnen Mann ſtellt ſind eben ſo grundverſchieden von
denen des europäiſchen Krieges daß notwendigerweiſe hierdurch
auch eine andere Ausbildung bedingt wird Dieſe muß für den
kolonialen Soldaten ein ganz beſonders individuelles Gepräge
tragen wie es allein nur eine kolonialen Zwecken dienende
Organiſation verbürgen kann Die Not wendigkeit einer
Kolonialſtammtruppe erſcheint vom militäriſchen Stand
punkte aus durch die Erfahrungen dieſes Krieges klar erwieſen

Induſtrie und Handel
Die Handelskammer für das Herzogtum Koburg

die Figur aus deren Auffindung Peters eine wiſſenſchaftliche ſprach ſich gegen eine Stimme für die Schaffung von Kauf



m anns mſt paritätiſcher Zuſammenſetzung von Mitkern kekütahnenn und Handlungsgehilfen aus

Geer und Flotte
Kafſerliche Marine Der aubreiſende Ablöſungstransport

ar Buffard und Seeadler iſt mit dem Feldmarſchall am
5 Juli in Neapel eingetroffen und an demſelben Tage nach

Port Said m 8 er w e nam 15 n Kiukiang am Yangtſe eingetroffen un nt6 i den dort wieder abgegangen Luchs iſt am 16 Juli
von Canton nach Hongkong in See gegangen

Auskand
Zweite Haager Konferenz

Die dritte Kommiſſion der Friedenskonferenz hat am Dienstag
in ihrer Plenarſitzung den Antrag betreffend die Anwendung der
Genfer Konvention im Seekriege ohne beſondere Ab
ſtimmung angenommen

Aehrenthal und Tittoni
Die beiden Miniſter Freiherr v Aehrenthal und Tittoni ſind

Dienstag morgen von Turin nach Racconigi abgereiſt

Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus
Der Budgetausſchuß des Abgeordnetenhauſes hat geſtern das

Bnudgetproviſorium angensmmen

Eine Demonſtration der kroantiſchen Sezeſſioniſten
Jn Kreuz Nordkroatien wurde gegen den Biſchof

Drohobeczky der nach der Sezeſſion der Kroaten aus dem
ungariſchen Reichstage dort verblieb eine fe ind ſelige Kund
gebung veranſtaltet Es wurden öffentliche Aufrufe ange
ſchlagen und aufgefordert den Biſchof zu boykottieren Abends
wurden viele Fenſter in der Wohnung des Biſchofs eingeſchlagen
und Tintenflaſchen ins Zimmer geworfen die viele Möbel be
ſchädigten

Der Winzeraufruhr in Südfrankreich
Aus Perpignan wird berichtet daß bisher 200 Zeugen in der

Angelegenheit der Jnbrandſetzung des Präfekturgebäudes ver
nommen worden ſind Die Unterſuchung wird mehrere Tage
beanſpruchen Jn Corneilla wo der Gemeinderat ſeine Demiſſion
zurückzog fanden tumultuariſche Auftritte ſtatt Die Bevölkerung
demonſtrierte gegen die Haltung der Behörden die ſie als Feig
heit und Verrat bezeichnete Jn Beleſte ſind die Gemeinde
räte die nicht demiſſioniert haben aus dem Komitee der Winzer
ausgeſchloſſen worden Aus Narbonne wird berichtet das
Gerücht ſei unrichtig wonach die Truppeneinquartierung in der
Umgegend von Narbonne im Zuſammenhang ſtehe mit angeblichen
Gewaltmaßßregeln und der Wiedereinführnung der Bürgermeiſter

Kunſt und wiſſenſchaft
Uunbekannte Gedichte von Goethe Der eben erſcheinende

28 Band des Goethe Jahrbuchs bringt u a einige bisher
noch unbekannte Gedichte Goethes Zunächſt ein von Ernſt
Meiſter mitgeteiltes anſpruchsloſes Erinnerungsblatt das ſeiner
Großmutter der Schauſpielerin Doris Devrient geb Böhler
1822 von dem Dichterfürſten gewidmet wurde Die Künſtlerin
wirkte ſeit 1817 am Leipziger Theater Die Verſe lauten

Soll ſich das Leben wohl geſtalten
Muß man verſtehn die Freunde feſtzuhalten
Du tuft in deinem Wirkungskreiſe
Es ſtets mit lieblich holder Weiſe
Doch was du gibſt die Freude das Ergötzen
Kann nur der Genius dir ganz erſetzen
Von mir der ich zu fern von dir und deinem Glanze
Flicht dieſes Blatt mit ein zu deinem Lebenskranze

Weimar den 15 Februar 1822 Goethe
Die anderen Gedichte finden ſich in dem vom Herausgeber des
Jahrbuchs Prof Ludwig Geiger veröffentlichten Briefwechſel
Goethes mit dem hervorragenden Botaniker Karl Freiherrn
Philipp v Martius Jn ſeinen Aufzeichnungen findet ſich eine
Jmproviſation des Dichters auf die Artiſchocken Die Verſe ent
ſtanden bei Tiſche als Martius im September 1824 mit ſeiner
Frau und einer Tante bei Goethe weilte und jene mit den
We locken nicht fertig wurde Da ſagte der Dichter mit ernſter

aune
Mein Kind Sie wiſſen s nicht zu machen
Doch Artiſchocken ſind von allen Sachen
Die ſchlimmſten nicht die unter zarten Fingern
Jhr widerſpenſtig Naturell verringern
Nimm nur den Stachel mit geſchickter Kraft
Das iſt der Sinn von aller Wiſſenſchaft

Die Jnſchriſten Goethes in das Album von Martius und
ſeiner Frau find nur noch in Abſchrift erhalten Jn das Album
des Forſchers ſchrieb er 1827

Was hieße wohl die Natur ergründen
Gott ebenſo außen als innen zu finden

Und der Frau galten die Verſe
Wenn Phöbus Roſſe ſich in Sturm und Nebel ſtürzen
Da gilt es wohl zu Haus ein froh Geſpräch zu ſchürzen
Erliſcht am Firmament der Sonne Licht
So leuchtet uns dafür ein liebes Angeſicht

Eine wichtige Erfindung h r Profeſſor Busmann vom
Pauliniſchen Gymnaſium zu Münſter i W auf dem jüngſt in
Bochum abgehaltenen Philologentage vor Dieſelbe be
ſteht in einem höchſt ſinnreich konſtruierten einfachen Apparat
mit welchem in kürzeſter Friſt mathematiſch genaue Linien von
Hyperbeln Parabeln und Ellipfſen gezeichnet werden
können Den Kern dieſes neuen Kegelſchnittzirkels bildet ein
Lineal das in der Mitte einen Spalt beſitzt in dem ein kleiner
Schlitten leicht hin und her geſchoben werden kann An der
Unterſeite des Schlittens befindet ſich eine Oeſe von Metall und
ſenkrecht unter ihr der Schreibſtift An dem einen Ende beſitzt
das Lineal eine Vorrichtung durch die es um eine feſte Achſe drehbar
wird An dem anderen Ende kann ein Faden befeſtigt werden der
durch die Oeſe läuft und in eine Schleife endigt Soll nun ein Hyper
b el gezeichnet werden ſo befeſtigt man das drehbare Ende des Lineals
an einer feſten zur Zeſchenebene ſenkrecht ſtehenden Achſe dem
einen Brennpunkt und die Fadenſchleife an einer ebenſo be
ſchaffenen zweiten Achſe dem anderen Brenupunkt ſchiebt den
Schlitten bis zum äußerften Ende des Lineals ſpannt den
Faden ſetzt den Schreibſtift auf die Zeichenebene und ſchiebt den
Schlitten langſam zurück und dann wieder vor Auf dieſe Weiſe
wird der efne Hyperbelaſt gezeichnet Nach einfacher Umſchaktung
des Lineal und Fadenendes kann man dann in derſelben Weiſe
den andern Hyvperbelaſt zeichnen Auf die theoretiſche Begründung
ſoll hier nicht eingegangen werden Beim Zeichnen der Parabel
wird ein anderes Lineal die Direktrix zu Hilfe genommen in der
das Schlittenlineal rechtwinklig eingeſetzt werden kaun ſo daß es
nur parallel mit ſich ſelbſt zu verſchieben iſt Nachdem nun die
Fadenſchleife an dem Brennpunkt befeſtigt iſt wird der Schlitten
unter gleichzeitiger Verſchiebung des Linegls langſam zurückund dann
wieder vorgeſchoben wobei der Schreibſtift eine Parabel zeichnet
Um eine Ellipfe zeſchnen zu können muß man den Schlitten
umkehren ſo daß die Ocſe dem drehbaren Ende des Linegls zu
gewandt iſt Der Faden wird dann guch in der Nähe dieſes
Endes befeſtigt Nachdem man nun das drehbare Ende des
Lineals mit dem etnen Brennpunkt und die Fadenſchleife mit
dem andern in feſte Verbindung gebracht hat ſpannt man den
Faden und kann mit derſelben Leichtigkeit mit der man ſonſt

einen Kreis belchreibt die Ellipfe zeichnen Mit der Einfachheit
des Apparates iſt eine leichte Pprue verbunden die es
jedem ermöglicht den Zirkel ſofort mit Sicherheit zu benutzen
Auch bietet er dem Verſtändnis keine Schwierigkeit da er keine
Kenntniſſe der Kegelſchnitte vorausſetzt ſondern ſich nur auf die
Definition ſtützt Und doch laſſen ſich mit dieſem Zirkel Ellipſen
Parabeln und Hyperbeln der verſchiedenſten Art zeichnen Die
große pädagogiſche und wiſſenſchaftliche Be
deutung des Zirkels wurde von der Bochumer Verſammlung
allſeitig anerkannt

Nachgelaffene Opern von Hermann Zumpe Der verſtorbene
Münchener Hofkapellmeiſter Zumpe bekanntlich einer der
genialſten Wagner Dirigenten hat wie jetzt bekannt wird außer
dem Fragment Sawit noch eine Oper hinterlaſſen ſie
trägt den Titel Orvid und ſtammt aus derZeit als Zumpe Hofkapellmeiſter in Stuttgart war das Text
buch hat Emil Vanderſtetten nach einer Jdee Eduard Mörikes
gedichtet Die Oper iſt nur in ziemlich loſen muſikaliſchen Um
riſſen komponiert und befindet ſich jetzt in den Händen der
Librettliſten

Ein neues Bild von Botticelli Jn Paris iſt ein ueuer
Botticelli entdeckt worden das Gemälde befand ſich im
Privatbeſitz und die Eigentümer ahnten uicht daß es ein er
leſenes Werk des berühmten Florentiner Meiſters war das ſie
in ihrem Hauſe bargen Es iſt eine Madonna mit dem Kinde
Die Jingfrau ift ſitzend dargeſtellt den Blick gefenkt das
Haupt an das Kind geſchmiegt das aufrecht auf ihrem Schoße
ſteht den rechten Arm um die Schulter der Mutter geſchiungen
und den Blick gen Himmel gerichtet hat Links von der Gruppe
gewahrt man das Profil eines anbetenden Engels der mit ge
falteten Händen zum Chriſtuskinde aufſchaut Die Figuren ſind

vor einen Arkadenbogen geſtellt der Ausblick gibt auf eine
weite anmutige Landſchaft durch die ein Flußlauf ſich ſchlängelt
Das Gewand der Jungfranu iſt rot ein blauer Mantel mit
grünem Beſatz fällt über Schultern und Arme Das Haupt
deckt eine violette Kopfbedeckung über die dämpfend ein weißer
Gazeſchleier herabfällt Zarte Goldwirkereien umſäumen Teile
der Gewandung und auch die matt opaliſierende Tunika des
Jeſuskindes in deffen Hüfte eine violette Binde geſchlungen iſt
Profeſſor Venturi der in der Gazette des Beaux Arts dem
neuanfgefundenen Werke eine ausführliche Studie widmet weiſt
das Werk jener Periode Botticellis Schaffen zu in der der
Einfluß Pollainolos und Verrocchios nachhallt und die mit der
Madonna Chigi einſetzt

o Kunſt Notizen Ein Grabmal für Eugen Gura Auf dem
Aufkirchner Friedhof am Starnberger See hat man ein Grab
monument anfgeſtellt das die Freunde des verſtorbenen
Meiſters des Geſanges ſeinem Andenken weihten ein Werk des
Münchener Profeſſors von Hildebrandt Die offizielle Ent
büllung des Denkmals wird jedoch erſt am 4 Auguſt ſtattfinden
und zwar mit einer großen Gedenkteier zu der ſich bereits eine
große Anzahl Freunde und Verehrer des Sängers ſowie mehrere
Vereine angeſagt haben Eine Anzahl von Verehrern Peter
Roſeggers haben ſich vereinigt um dem Dichter der Steier
mark eine charakteriſtiſche Ehrung zu bereiten Es ſoll in
Kapfenberg der Ortſchaſt die den Eingang des Mürztales
behereſcht ein monumentaler Brunnen errichtet werden der
das Weſen des Waldpoeten künſtleriſch zum Ausdruck bringt
Der ſteiriſche Bildhauer Hans Brandſtetter hat den Aunf
trag erhalten das Denkmal auszuführen Brandſtetter hält eine
Szene aus der bekannten Dichtung Roſeggers aus den Schriften
des Waldſchulmeiſters feſt auf einem mächtigen Felsblock aus
dem die den Brunnen ſpeiſenden Quellen rieſeln ſitzt der Wald
ſchulmeiſter dem der Künſtler Roſeggers Züge und Haltung gab
gerade in dem Augenblick da er mit einem Rehlein Zwieſprache
hält Das Denkmal ſoll gegen Ende Oktober dieſes Jahres
feierlich enthüllt werden Die Koſten die die Verwaltung des
Deutſchen Muſeums in München im Jahre 1908 ver
urſacht wurden in der dieſer Tage in München abgehaltenen
Sitzung des Knratoriums auf 1,400,000 M geſchätzt Zu dieſen
Koſten tragen das Deutſche Reich und der bayeriſche Staat gegen
400,000 die Stadt München 200,000 M und die deutſche
Jnduſtrie 400,000 M bei Man hofft daß alle Werkpläne bis
um Anfang des nächſten Jahres vollendet ſind ſo daß imFrühſabr mit der Ausführung des Baues begonnen werden kann

n Hochſchulnachrichten Der Göttinger Profeſſor His
hat den Ruf auf den Lehrſtuhl Leydens in Berlin a nge
nommen

e Bühnenchronik Ruggero Leoncavallo hat ſeine neue
Oper Maya beendet Jhre erſte Aufführung ſoll ſie nächſtes
Frühjahr in Monte Carlo erleben Hrt der Handlung iſt ein
rheiniſches Dorf und ihr Motiv der Heineſche Vers Ein Jüngling
liebte ein Mädchen Madame Charles Cahier die jetzige
Rivalin der früheren Halle ſchen Altiſtin Berta Grimm an der
Wiener Hofoper erzielte in Kopenhagen einen großen
Erfolg Der König empfing Mad Cahier in längerer
Audienz auf Schloß Fredensborg und zeichnete ſie beſonders
aus Ein dramatiſches Preisausſchreiben um
einen Dreiakter oder Vierakter in Proſa iſt für franzöſiſche und
belgiſche Schriftſteller erlaſſen worden Das preisgekrönte Stück
ſoll im Pariſer Vaundeville und im Brüſſeler Park Theater auf
geführt werden Mascagni und ſein Verleger Sonzogno
haben die Autoren der neuen OCavalleria Rusticana
Monleones verklagt Als Mascagni ſeine Cayvalleria
Rusticana nach dem gleichnamigen Drama des ſizilaniſchen
Dichters Verga komponierte verſäumte er es deſſen Erlaubnis
einzuholen Es kam zu einem Prozeſſe und Sonzogno der
Verleger Mascagnis mußte an Verga eine Abfindungsſumme
von 160,000 Lire zahlen Damit hatte aber der letztere durchaus
nicht auf das Recht verzichtet ſein Drama auch weiterhin zu
verwerten So ſchloß er denn mit dem jungen Komponiſten
Monleone einen Vertrag für die neue Oper Cavalleria Rnsticana
ab Direktor Dr Baumfeld hat folgende Berliner
Künſtler für das Jrving Place Theater in e
verpflichtet Fräulein Hedwig Reicher und die Herren Collot
Liebl Märlow und Sauermann Die Saiſon beginnt am
1 Oktober mit Der Richter von Zalamea auf den Kuliſſen
zauber von Gettke und Engel folgt

z Kleine Mitteilungen Die Deutſche Anthropologiſche
Geſellſchaft tagt vom 4 bis 8 Auguſt d J in Straß
burg i E Hierzu ſind zahlreiche Vorträge anthropologiſchen
prähiſtoriſchen und ethnologiſchen Jnhalts angemeldet worden
Bereits am letzten Sonntag iſt in den Sälen des alten Rohan
Schloſſes eine reich beſchickte prähiſtoriſch anthro
pologiſche Ausſtellung eröffnet worden die Tauſende von
Gegenſtänden von der älteſten Steinzeit an bis zum Beginn der
Römerzeit enthält Björn Björnſon der Sohn des be
rühmten Dichters ſoll für das nächſte Frühjahr eine Vor
tragstournee in Nordamerika und Kanada vorbereiten
Das Gerücht vom Tode Tolſtois iſt der Petersb Telegr
Agentur zufolge gänzlich unbegründet Tolſtoi iſt voll
kommen geſund

h

re Gerichtsverhand ungen
SchöffengerichtBbhengeritz I Halle 15 Juli

Ein ſchlimmer Erzieher ſcheint der 35 jährige ſchon wieder
holt wegen Eigentums und Roheitsvergehen vorbeſtrafte Arbeiter
Guſtav Sch hier zu ſein Er zwang am Abend des I Mai
ſeinen Sohn den 16 jährigen Arbeitsburſchen Guſtav Sch zwei
Gerüſtbohlen von einem ſtädtiſchen Bau in Trotha zu ſtehlen
damit der Vater ſich einen Schweinentrog zimmern könnte Als
der Sohn ſich welgerte drohte er ihm mit Schlägen und ſchimpfte
ihn verfluchtes fanles Sch Wie der junge Sch heute unter
Tränen erxzählte gehorchte er ſchließlich aus Furcht denn ſein
Vater habe ihn ſchon öfter mißhandelt und einmal ſogar mit

einer Miſtgabel in den Arm geſtochen Nach ſeinemam fraglichen Abend habe ihm ſein Vater aber d tednee
nachgerufen wenn er etwa gefaßt werde ſolle er ja nicht d nd
raten wer ihn geſchickt habe er ſaubere Vater ſuchte deu
die Anzeige als einen Racheakt ſeiner Schwiegermutter bin
ſtellen die ſeinen verlogenen ſpitzbübiſchen Sodn zu der n
wahren Beſchuldigung angeſtiftet habe um den verhaßt
Schwiegerſohn gründlichſt reiuzupacken Auf das Gerig
machten aber Perſon und Ausſage des Sohnes einen gla zwürdigeren Eindruck als die des Vaters Es verurteilte da r

V r zu en ß 4 en t e und ſprach dern frei da er lediglich unter dem ZwangeSe n ſahrige Hausbeſtherin Alma n
Die 51 jährige Hausbeſitzerin Alma M in Dölau35 jährige Abvermieterin Anna K hier wurden wegen Velarhai

gegen s 180 des Slr e B die K auch noch wegen Gewert
vergehens zu fünf und acht Tagen Gefängnis nebſt 30 M Geld

ſtrafe verurteilt

Die Mordaffäre Han vor dem Schwurgericht
Nachdruck verboten g Karlsruhe 16 Juli
Der nun in unmittelbare Nähe gerückte Mordprozeß geRechtsanwalt Dr Karl Hau aus GroßLittgen geburtg er

in Waſhington anfäſſig der unter dem dringenden Verdacht ſteht
ſeine Schwiegermutter die Medizinalrätin olitor in Baden
Baden erſchoſſen zu haben bildet hier das Tagesgeſpräch Man
mmt an daß Hau einen Komplizen bei der Ausſibnng der
Tat gehabt haben müſſe Wer den Schuß abgegeben dat muß
nämlich ein vorzüglicher Schütze v ſein und man traut
Han dieſe Fähigkeit nicht zu a Hou ein Geſtändnis bisher
nicht abgelegt hat hat die Staatsanwaltſchaft einen umfangreichen
Zeugenapparat aufgeboten um die Kette der gegen Hau vor
liegenden Jndizien zu ſchlleßen Die Staatsanwaltſchaft wird
keinen leichten Standpunkt haben da die Verteidigung einen
ebenſo umfangreichen Entlaſtungsbeweis angetreten hat Daraus
erktärt es ſich daß ſchon jetzt für die Verhandlung vier
Tage vorgeſehen ſind Es iſt aber nicht ausgeſchloſſen daß die
Verhandlung länger dauern wird Die Staatsanwaltſchaft nimmt
als Hauptmotiv des Mordes an daß Hau ſich vorzeitig
in den Beſitz der etwa eine Million betragenden
Erbſchaft ſeiner Schwiegermutter ſetzen wollte Den ver
brecheriſchen Zug folgert die Staatsanwaltſchaft aus dem Trick
den Hau bei dem raffinierten Bankſchwindel in Wien in Szene
ſetzte Das ſtädtiſche Verkehrs Burean in BadenBaden teilt
d noch wit u g nicht auf dieſer i omenade
ondern in ziemlicher Entfernung von dieſer in der KaWilhelmſtraße verübt worden iſt er
Berlin 16 Jnli Der Prozeß gegen die Frau des prak

tiſchen Arztes Dr Berg mann die wegen vorſätzlicher
Körperverletzung mittels gefährlichen Werkzeuges
begangen gegen ihre 14jährige Stieftochter beſchuldigt
wurde iſt wegen Ausbleibens von Zeugen auf unbeſtimmte Zeit
vertagt worden Frau Bergmann die ſich ſeit Mitte Juni
in Haft befindet wurde gegen eine Kaution von fünftaufſend
Mark aus der Haft entlaſſen

Provinzialnachricehten

Wittenberg 16 Juli r ſchwerer Unglücksfall
betraf heute vormittag den Major Gebſer Kommandeur des
3 Bataillons Sein Pferd ſchente in der Adlerſtraße vor einem
Radfahrer und warf bei einem plötzlichen Seitenſprung den
Reiter ab Bei dem Sturz ſchlug der Verunglückte mit dem
Kopf an eine Bordſchwelle er erhielt außerdem vom Pferde
einen Huftritt auf die Bruſt und mußte ſchwer verletzt in einem

e herbeigeholten Krankenkorb in ſeine Wohnung geſchafft
werden

Halberſtadt 16 Juli Der Konflikt, der ſeit einem
Jahre zwiſchen den hieſigen Aerzten und den Halberſtädter
Famtlien Verein für Krankenpflege beſtand iſt beigelegt Auf
Grund der freien Aerztewahl übernehmen die hieſigen Aerzte
wieber die Behandlung der Kranken des Vereins Die während
des Konflikts von dem Verein gewonnenen von auswärts

hee Aerzte bleiben von der ferneren Behandlung aus
geſchloſſen

St Andreasberg 16 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich am Sonnabend mittag Der Klempnermeiſter
Einbrodt hatte vor längerer Zeit von einem Bekannten ein Ge
ſchoß einer Revolverkanone Kaliber 3,7 em bekommen Nicht
ahnend daß das Geſchoß noch geladen alſo ein ſog Blindgänger
war hatte er es wiederholt zum Auftreiben von ſtarkem Blei
rohr genommen ſo auch am Sonnabend Als nun E einige
Schläge auf das Geſchoß getan hatte erfolgte die Exploſion
Einbrodt wurde die linke Hand zerſchmettert und der Lehrling
im Geſicht ſchwer verletzt ſo daß wenig Hoffnung auf Erhaltung
des Augenlichtes bei ihm beſteht Beide wurden ſofort nach der
Göttinger Klinik übergeführt

Suhl 16 Juli Ueberfahren Auf dem hieſigen Bahn
hof wurde geſtern abend der Rangiermeiſter Hoffmann beim
Rangieren überfahren und ſo ſchwer verletzt daß nach etwaeiner Stunde ſein Tod eintrat 40

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Garniſonverwaltungsdirektor a Rechnungsrat Wilhelm Buchhol z zu Gotha der
Rote Adler Orden vierter Klaſſe dem Proviantamtérendanten Wilhelm Od d ey
zu Halberſtadt und dem Garniſonverwaltungsinſpektor Theodor Kackſchies
auf dem Truppenübungsplatze Ohrdruf der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe dem Buchbiudermeiſter Adolf Nieke dem Seilermeiſter Eduard
423 arias und dem Zigarrenfabrikanten Louis Stübner ſämtlich zu

rmsleben im Mansſelder Gebirgskreiſe das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Dem Kommerzienrat Otto Arnold in
Magdeburg iſt der Charakter als Geheimer Kommerzienrat verliehen worden

Perſonalveränderungen in der Urmee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militärverwaltung
Streubel Jntend Rat von der Jntenvantur des 11 Armeekorps zum
Ober MilitärJntendantur Rat Bohlmann Feldwebel und Hausverwalter

bei r Kadettenhauſe in Naumburg zum Hansinſpedtor im Kadetteukorps
ernannt

Bad Harzburg 16 Juli Die neue Solquelle Jn
letzter Stodtverordnetenſitzung richtete der Vorſteher Dr Germer
an den Magiſtrat eine Anfrage wegen Auffindung der neuen
Solquelle Bürgermeiſter v Stutterheim gab näheren Aufſchluß
und teilte mit daß dieſe Sole in einer Tiefe von 75 Metern
gefunden wurde Die Sole iſt in der Tat 12 bis 12 Proz
ſtark und ſind bereits zwei Proben zur Analyſierung an Profeſſor
Beckurs Braunſchweig geſandt Die Sole iſt kriſtallhell und die
Quelle jedenfalls viel ergiebiger wie die beiden anderen Quellen
zitſammen ſie enthält auch mindeſtens doppelt ſo viel Salzgehalt
wie die beiden anderen Quellen und läuft bis jetzt reichlich
Wegen näherer Unterſuchung der neuen Quelle hat der Magiſtrat
bereits das weitere veranlaßt

Bernburg 16 Juli Selbſtmord Geflunkert
Das 20 jährige Dienſtmädchen Luiſe Hanebuth ans Waldau
ſtürzte ſich heute vormittag bei der Saalebrücke in ſelbſtmörde
riſcher Abſicht in die Saale und ertrank Der Schmiedelehr
ling Knauft von hier der im Dornbuſche bei Plötzkau überfallen
ſein wollte hat geſtanden daß er ſich ſelbſt mit einem Taſchen
terzerol eine Kugel in die Bruſt geſchoſſen hat Wie es helßt
gefiel es dem Jungen nicht in ſeiner Lehre

Deſſan 16 Jul Das Hochwaſſer der M unldey hat
den ine zum großen Teil unter Waſſer geſetzt und
damit die Fortſetzung des keit unmöglich gemacht Jn
vlelen Buden und Schankzelten ſteht das Waſſer meterho
Tiſche und Stühle ſchwimmen umher Das Waſſer führt vie
Holz und Heu mſt ſich
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W gelang
W unter polizeilicher Bedeckung nach dem Bahnhofe geleitet

t zwiſchen den Brettern das ein Bachſtelzenpaar hineinhen beſte Noch beim Ranglieren haben die von Glauchau mit

gekommenen Vögel zu Neſte getragen Die Vögel flogen bis zum
Abend um den Eiſenbahnwagen herum und konnten ſich nicht trennen
Als früh ein anderer mit Brettern beladener Wagen auf hieſigem

Bahnhofe einging bauten die Bachſtelzen ſofort das Neſt zwiſchen
die Bretter dieſes Wageus und flogen als das Neſt bald fertig
neben dieſem Wagen mit nach Groitzſch

Saalfeld 16 Juli Vermächtnis Die verſtorbene
Witwe des Majors v Neppert hat ihre geſamten Grundſtücke
im Werte von 220,000 M dem Guſtav Ädolf Verein und dem
Verband reiſender Kanflente Deutſchlands vermacht

Fiſenberg 16 Jnli Das Johanntterkranken
hans wurde am Sonntag unter Beteiligung der ſtädtiſchen
Behörden vieler Bürger und mehrerer Ritter des Johanniter
Ordens feierlich eingeweiht

ermiſchtes

Das Hochwaſſer in Schleſien Die Oderſtrombauverwaltung
teilt mit daß in Ratibor inzwiſchen der höchſte Woſſerſtand
mit 6,48 Meter am Dienstag in der Zeit von 8 bis 6 Uhr vor
mittags eingetreten iſt Um 8 Uhr war der Waſſerſtand
6,44 Meter Auch die Glatzer Neiße hat ihren höchſten Stand
mit 4,10 Meter erreicht Die Neißewelle wird afſo nur kurze
Zeit vor der Oderwelle an der Mündnung eintreffen und ſo zur

Verſtärkung des Hochwaſſers der Oder weſentlich
beitragen Wie die Schleſiſche Zeitung mekdet ſchlug am

Montag in Löwenberg bei den Hochwaſſerabwehrarbeiten ein
Ponton mit neun Waſſerwehrleuten um Zwei von
ihnen konnten ſich retten fünf flüchteten auf einen Baum wo
ſie nachdem die zu ihrer Rettung tätigen Mannſchaften ſechzehn
Stunden mit der Hochflut gerungen hatten Dienstag vormittag
gerettet wurden Zwei ertranken An den Rettungs
arbeiten beteiligte ſich in hervorragender Weiſe das hier artf
einem Nebungsmarſche befindliche Kommando der Krfegägkademie
Dſe beiden Ertrunkenen ſind der Tiſchler Lemberg und der
Ofenſetzer Schiffner Jn Gleiwitz iſt beim Herausfiſchen
von Holz aus der hochangeſchwollenen Klodnitz ein Arbeiter vor
den Augen ſeiner Frau ertrunken Seine Leiche iſt geborgen

Geſtrandeter Poftdampfer Der neue Poſtdampfer Prinzeſſin
Margarete iſt geſtern auf ſeiner zweiten Reiſe unweit Stnöben
kammer geſtrandet Jm Vorderraum ſteht das Waſſer 2 Fuß
hoch Zwei ſchwediſche und ein däniſcher Bergungsdampfer ſind
nach der Unfallſtelle abgegangen Nach einem Telegramm des
Kapitäns der Prinzeſſin Margarete aus Lohme iſt der Dampfer
inzwiſchen durch eigene Kraft wieder flott geworden und nach
Saßnitz abgegangen Die Paſſagiere und die Poſt waren ſchon
vorber auf einem kleinen Dampfer an Land gebracht worden

Zur Wredeaffäre Bei dem großherzoglichen Oberlandes
gericht Roſtock iſt eine Beſchwerde der Staatsanwaltſchaft
Güſtrow gegen die Entſcheidung des Landgerichts Güſtrow ein

e wonach die Fürſtin Wrede außer Verfolgung geſetzt
wird

Ein Großfeuer brach laut Meldung aus Dortmund am
Montag abend in Derne in der großen Oelfabrik von
Kramer Dahlmann aus dem der geräumige Lagerſchuppen
und ein Oelkeſſel zum Opfer fielen

Ein Ranb der Flammen Die M N melden aus Kötz
ting Jn Hamerau brannte geſtern das Kilmbauerſche Oekonomle
gut mit allen Nebengebäuden nieder 13 Stück Vieb mehrere
Schweine und das ganze Geflügel wurden ein Raub der
Flammen Die Bewohner retteten mit Mühe das nackte Leben

Piſtolenduell Zwiſchen den Majors Müller und Weiß beide
im Regiment Nr 111 in Raſtatt fand vor einigen Tagen ein
Piſtolenduell ſtatt in dem beide verwundet wurden Major Weiß
der Müller wegen Verleßung ſeiner Familienehre gefordert hatte
iſt dem erhaltenen Schuß in die Schulter erlegen Er hiunterläßt
mehrere Kinder

OeſterreichVom Unwetter in Aus mehreren BezirkenMährens werden Ueberſchwemmungen gemeldet Die Stadt
Mähriſch Weißkirchen ſteht teilweiſe unter Waſſer Jn mehreren
Gemeinden des Bezirkes Ungariſchbrod wurde durch das Hoch
waſſer großer Schaden an Feldern und Gebänden angerichfet

Der Ausſtand der Rech spraktikanten in Prag iſt beendet
Abgeſtürzt Von dem Cornette des Biſe in den Walliſer

Alpen ſtürzte der 32jährige Emil Blanchard aus Vivis ab er
wurde mit einem Schädelbruch und aufgeriſſener Bruſt aber
lebend aufgefunden Sein Zuſtand iſt verzweiſelt

Die Kataſtrophe an Bord der Georgia Von dem bei dem
Unglück auf dem amerikaniſchen Linienſchiffe Georgta verletzten
Perſonen ſind in der Nacht noch ein Leutnant und ein Matroſe
geſtorben ſodaß die Zahl der Toten nunmehr acht beträgt
c Matroſen dürften vorausſichtlich noch ihren Verletzungen
erliegen

Tehte Nachrichten und Telegramme

Ausſchreitungen beim Berliner Manrerſtreik
Berlin 17 Juli Dem B zufolge wurde der Polier

eines Neubaus Müllerſtraße 23 als er den Bau verlleß von
Streikenden bedroht Um ſich ihrer zu erwehren zog

ger ſeinen Revolver Dies war das Zeichen zu einem all
gemeinen Angriff Jnnerhalb weniger Minuten rotteten
ſich hunderte von Perſonen zuſammen die den Neuban ſtürmen
wollten Erſt als reitende Schutzieute auf die Menge einritten

es dieſe allmählich zu zerſtreun Der Polier s
er

Perſonen wurden verhaftet Auch in der Kriegsſtraße 28 fand
am Nachmittag ein Zuſammenſtoß zwiſchen Streikenden und
Arbeitswilligen ſtatt wobei auf beiden Seiten Hiebe ausgeteilt

wurden

Untergang eines deutſchen Dampfers
Bordeaux 17 Jult Fünf Offiziere und zwölf Matroſen des

deutſchen Dampfers Karl aus Stettin der infolge einer
Exploſion auf der Höhe von Kap Finiſterre auf der Reiſe
von Huelva nach Bordeaux unterging ſind mit dem aus
llgter gekommenen Dampfer Maroc hier eingetroffen Die
Ladung des Stettiner Dampfers beſtand aus Pyrit

Maſſenvergiftungen in einem Kraukenhanſe
Frankfurt a 17 Juli Nach dem Genuſſe von Wurſt

und Obſt ſind am Sonntag und Montag im hieſigen ſtädtiſchen
Krankenbguſe 26 Schweſtern unter Vergiftungserſcheinungen
erkrankt Die Erkrankung änßerte ſich in Brechdurchfall und
geſteigerter Temperatur Die Mehrzahl der Schweſtern iſt aber
wieder hergeſtellt ſo daß um ihr Leben nicht zu fürchten iſt
Eive chemiſche und bakterſologiſche Unterſuchung iſt bereits ein
geleitet Von den Patienten wurde niemand in Mitleidenſchaft
Cezogen

Alters und Jnvaliditätsverſichernung
in Oeſterreich

Wien I Juli Jm Abgeordnetenhauſe begründete der Ab
nete Lueger einen Antrag auf Einſetzung eines Jubiläums

c du um über die Art und rig wie der Staat das
einzig daſtehende Jubiläum des Kalſers mitfelern ſoll zu

16 Juli Ein Bach ſelzeſbagar aufAu u in Glauchau mit Hrettern beladenen
offenen Güterwagen fand man bier beim Abladen der Bretter

nahwen bedacht ſein denn der Spruch des Schiedsgerichts ſei

Nach der Anſicht des Redners
beſtehen daß ſie allen Völkern

beraten und Bericht zu erſtakten

wie r des J darinund allen uden entſpricht weshalb er im Anſchluß beantragewolle der Staat möge hündert Millionen r Staum
kapital für eine Alters und Jnvaliditätsverſt erung
ſpenden langanhaltender ſtürmiſcher Beifall Händeklatſchen im
ganzen Hauſe Dieſe Jnſtitution müſſe ſich auf alle arbeitenden
Stände auf das Gewerbe und den Bauernſtand erſtrecken
Lebhafter Beifall und ſolle auf ewige Zeiten mit dem Namen

des Kaiſers verbunden ſelen der allen Völkern und allen Unter
tanen das Wahlrecht gegeben habe Der Kaiſer ſolle ein Kaiſer
aller Völker und aller Menſchen ſein die in ſeinem Reiche
wohnen Anbaltender Beifall Der Antrag Lueger wurde
unter lebhaftem Beifall einſtimmig angenommen

Enagliſches Unterhans
London 17 Juli Auf Anfrage erklärte Staatsſekretär fürJndien Piorley daß während der erſten ſechs Monate des

Per 1907 im Pundſchab 632,953 Perſonen und in ganz
ndien 1,060,067 Perſonen an der Peſt geſtorben ſeien

Bevor die Regierung ſodann eine Anfrage betreffend das
Stärkeverhältnis der deutſchen Hochſeeflotte und des
britiſchen Kanalgeſchwaders beantwortete fragte Pirie lib
ob die Regierung den Schaden bedenke der im Jntereſſe des
internationalen Friedens durch ein beſtändiges Veragleichen der
Streitkräfte einer defreundeten Natlon mit den britiſchen Streit
kräften entſtehe Darauf fragte Bellairs lib ob die Regierung
Kenntnis davon habe daß ſolche Vergleiche die vom
deutſchen Kaiſer gezeichnet ſeien jährlich dem deutſchen
Vartopren vareglegt eng rn d Anfrage
gab der o er Admira ambert ledigli inzelheitenüber die n der beiden Flotten alich zelb

Venezuela nnd ſeine Gläubiger
Brüfſel 17 Juli Auf eine Anfrage erklärte der Miniſter des

Aeußeren die Nachricht daß Venezuela die Abſicht kund
gegeben habe ſich dem Spruch des Haager Schieds
gerichts durch den Venezuela zur Zablung von 10 Millionen
Francs an die belgiſchen Gläubiger verurteilt iſt nicht zu
unterwerfen für zutreffend Wenn die Zahlung verweigert
werden ſollte werde die Regierung auf entſprechende Maß

mwiderrxuflich und die Schiedegerichtsſache würde im Falle der
Nichterfüllung eines gefällten Spruches eine ſchwere Schädigung
erfahren Die Regierung werde nichts unverſfucht laſſen um
den belgifchen Jntereſſen zum Siege zu verhelfen

Die Kriſis in Perſien
Teheran 17 Juli Die Lage ſpitzt ſich jetzt zu Das Parlament

fordert die Gegenwart des Schahs im Hauſe der Gerechtigkeit am
25 Juli dem Jahrestage der Verfaſſung zur Eidesleiſtung Der
Schah hingegen möchte lieber zur gewaltſamen Auflöſung des
Parlaments ſchreiten wenn die Truppen zuverläſſig wären Dieſe
aber drohen wegen rückſtändiger Soldzahlungen mit Plünderungen
Die plötzliche Ankunft des aufftändiſchen Prinzen Salarx der an
ſcheinend von auswärtiger Seite geſtützt verwirrt die ungünſtige
Lage noch mehr

Berlin 17 Joti Präſident Rooſevelt fehenkte ſeine Werke mit
eigenhändtger Unterſchriſt verfehen und tn Prechtbänden gebunden
der Berliner Univerſität für die Roofevelt Bibliothek

Eſſen a d 17 Jul Die Geſchützgeſellſchaften Krupp und
Ehrhardt ziehen itr Piaterial von den Artillerieverſuchen
in Griechenland piötzlich zurück nachdem die partetiſche Be
vorzugnung der franzöſiſchen Konkurrenz unverdüllt ſchon mitten
in den Verſuchen zutage getreten iſt Der griechiſchen Regierung
iſt dieſer Entſchluß in aller Form auf telegraphiſchem Wege
bereits kundgegeben worden

Eſſen a 17 Juli Die Schiffbauſtahl Vereinigung
wurde in der geſtern in Köln ſtattgehabten Sitzung auf unbe
ſtimmte Zeit verlängert unter Aufnahme mehrerer bisher
außenſtehender Grobblechwerke

Emden 17 Juli Jn Juiſt ertrank der Sicherheits
badewärter Weſſels bei der Rettung eines gefährdeten
Baodegaſtes

München 17 Juli Die Bayeriſche Vereinsbantk
übernimmt im Januar 1908 das ſeit dem Jahre 1848 beſtehende
Bankhaus Friedrich Fenſtel in Bayreuth ſowie ein der
gleichen Firma gehöriges Bankgeſchäft in Kiſſingen Die Vereins
bank vereinigt das Bayreuther Bankhaus mit ihrer dortigen
Filiale während in Kiſſingen eine neue Filiale errichtet wird

Parte 17 Jnli Der deutſche Kaiſer der König von
Spanien ſowie der Präſident von Mexiko richteten Glück
wunſchtelegramme an den Präſidenten Fallières

Teplitz Echönan 17 Jul 2000 Berglente in 28 Schächten
haben neue Lohnforderungen erhoben

Petersburg 17 Juli Die Miß handlungen von Paſſanten durch
die Schwarze Bande dauern fort Jn den letzten Tagen
wurden 30 Perſonen ſchwer verletzt Die Juden werden
verprügelt Ein Ruſſe der ſich weigerte ſeine Religion anzu
geben wurde ermordet

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonnez für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnferatenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutschlands Zuckerstatistik für den verflossenen Monat

Funi ist von dem Kaiserlichen Statistischen Amte der Oeffentlich
keit bekannt gegeben worden Die Erzeugung gus dem Zucker
ein wurf Rüben werden natürlich schon lange nicht mehr ver
arbeitet belief sich auf 44,300 dz gegen 25,100 und 31,200 dz im
Juni der beiden Vorjahre In den bisher verflossenen zehn
Monaten der Kampagne 1 September 1906 bis 30 Juni 1607 be
trug die wirkliche Erzeugung 21,204,400 gegen 23,094,600 und
14,980,800 da in den entsprechenden Monaten der beiden Vor
kampagnen Die Ausfuhr im Juni hat wegen der Zurückhaltung
Englands nicht befriedigt Während der verflossenen zehn Monate
der Kampagne stollt sie sich gegen die Vorjahre noch erheblich
höher Sie beträgt rund 9,952,100 da gegen 9,672,200 und 6,394,600
dz in den Vorkampagnen Dor Verbrauch zeigt für den ver
flossenen Monat Juni eine sehr zufriedenstellende Höhe Es
wurden im Juni in den Inlandkonsum e 1,020,300 dz
d h 110,000 und 242,200 da mehr als in dem Voergleiohsmongst der
beiden Vorjahre Die hohe Verbrauohbszifter für den vertlossenen
Monat wird zu einem Teil daduroh erklärt daß die Raffinerien in
Anbetracht ihrer umfangreichen Bestände zur Abnahme drängten
In den verflossenen zehn Monaten der Kampagne wurden in den
Verbrauoh gebraoht 9,351,600 gegen 8,963,500 und 7,826 100 dz inden entsprechenden zehn dlonaten der beiden Vorkampagnep

Der Gesamtrerband der Stahlwerka verbandes in den
Produkten 4 im III Quartal des Gesohäftsjahres 1906/7 beträgt
1,796,328,023 kg oihnhh an Halbzeug davon waren
81,574 Proz für das Inland 18 628 Prox für das Ausland ferner
2,633,236,850 kg Eisenbahnoberbaumaterial davon waren 67,0309tür das Inland und 32,961 Proz für das Ausland sowie 1,928 231,734 kg

Formeison davon waren 74,445 für das Inland und Proz für
das Ausland Im letzten Quarial des Gesobätftsjahres 1906 07
hatten folgende Werke des Stahlwerks verbandes die
ritker überscohritten die Gutehoffnungshütte dafür zu zahlende

ngszittor blieben zurück die Rheinieohen
r T o e en erhalten 56,000 M Vergütung Dortmunder
Union 101,600 Burbacher Hätte 91,600 de Wendel 92,000
Rombacher Hätte 129,000 M u 65,000 Phönix
52,000 Peiner Walzwerk86000 u rk 40,000 M und die schlesische Gruppe

Veber die Lage der Porzellanindustrie im Jahre 1900
äußert sich der Jahresbericht der Handelskammer für das Grob
herzogtum Sachsen wie folgt Die für den Berichtsbezirk so
wichtige Porzellanindustrie arbeitete im vertfloesenen Jahre soweit
es sich um glatte Geschirrartikel handelte mit gutem Erfolge An
der Steigerung der Umsätze hatte der Export nach den Vereinigten
Staaten der trotz des auf dekoriertem Forzellan ruhenden Wert
zolles von 60 Prozent erheblich zunahm einen großen Anteil Im
Hinblick auf diesen hohen Zoll und die äuserst rigorose Hand
habung der 2zollamtlichen Bestimmungen wird die Verbesserung
der vertraglichen Beziehungen zu den Vereinigten Staaten als
sehr erstrebenswert bezeichnet An dem guten Erfolg den die
Porzellanindustrie zu verzeichnen hat trug vor allem der Umstand
bei daß dank der für die Geschirrbranche bestehenden Vereinigung
eine 10proz Erhöhung der Verkaufspreise durchgeführt werden
konnte Die durch den Zusammensehluß der Werke erfolgte Be
sehränkung des Weitbewerbes bei der Preisstellung drängt die
Mitglieder der Vereinigung dazu auf anderen Gebieten sich den
Rang streitig zu machen So führt der Kartellgedanke zur
weiteren Ausbildung des Geschmackes zur Verbesserung derQualität und zur Ausgestaltung des Hoersteilungsvertahrens Welche
anderen guten Folgen dieser Zusammenschluß der Porzellan
produzenten hatte zeigt sich vor allem darin daß eine verständige
Händlerschaft alsbald Einkaufsgenossenschaften bildete um sich
die Vorteile der Großabnehmer beispielsweise der Warenhäuser

zu sichern Nicht gieich günetig wenn auch immerhin besser
als im Vorjahre war das Ergebnis der Arbeit des abgelaufenen
Jahres für die Fabrikation von Luxusporzellan Da erfahrungs
gemäß bei allen speziellen Artikeln ein Zusammensechluß nur sehr
schwer durchzuführen ist konnte diese Branche die Erhöhung der
Herstellungspreise nicht abwälzen Sie litt außerdem empfind
licher als die Geschirrbranche da sie in höherem Maße quali
fizierte Arbeiter verwenden muß an Arbeitermangel der sie ver
hinderte die Nachfrage zu befriedigen und in einem erhöhten
Umsatz sich zu erholen

Der rechnungsmäßige Kohlenabsatz des Kohlensyndikats
betrug im Juni in 24 Arbeitstagen 6,613,336 t oder arbeits
täglich 232,677 t i V bei 23 s Arbeitstagen 5,059,241 t oder täg
lich 216,438 t Von der Beteiligungsziffer an Kohlen von
6,125,424 5,945,190 t wurden 91,64 Proz gegen 85,10 Proz in 1906
an Koks 1,6096,555 t gleioh 98,27 Proz der Beteiligung im Vorjahr
994,696 t gleich 94,05 Proz der Beteiligung an Briketts in 24
Arbeitsstagen 225,484 t gleich 98,11 Proz der Beteiligung gegen im
Vorj 189,295 t gleich 86,49 Proz der Beteiligung abgesetzt

Leipziger Buchbinderei A G vorm Gustav Fritzseche
Leipzig Berlin In der letzten Aufsichtsratssizung wurde der
vom Vorstand vorgelegte Geschäftshericht sowie die Bilanz für
Ggas Geschäftsjahr 1996/7 genehmigt Das Geschäftsjahr 1906/7
hat bei einom höheren Umsatz als im Vorjahre einen
Nettoreingewinn von 124372 M ergeben Der Aufsjehts
rat beabsiechtigt als Dividende 8 Proz für die Vor
zugsaktien und 6 Proz für die Stammaktien der Generalversammlung vorzuschlagen und den Betrag von 20,000 M
einem Dividenden Reservefonds zuzuweisen und etwa 17,000 M auf
neue Rechnung vorzutragen Die Genußscheine erhalten e Proz
Der nach Abzug der entstandenen Unkosten erzielte Sanierungs
gewinn in Höhe von 6508,000 M wurde zu Abschreibungen Ver
wenfet Die Gesellschaft ist im neuen Geschäftsjahr befriedigend
beschäftigt es wurden bisher höhere Umsätze als im Vorjahre er
zielt Die Generalversammlung wird auf den 6 August nach
Leipzig einberufen

Tüllfabrik Flöha Plaue Unter dieser Firma wurde indas Handelsregister Augustusburg Erzgebirge ein neues Unter
nehmen eingetragen dessen Zweck in der Hauptsache der Erwerb
und die Fortführung der Kommandit Gesellschaft Karl Siems Co
in Plaue ist Das Grundkapital beträgt 3 Mill Mark

Die Vereinigung der Grobblechwalzwerke hielt gestern in
Köln eine Zusammenkunft ab bei der fast alle Werke vertreten
waren Es wurde übereinstimmend festgestellt daß die Werke für
mehrere Monate mit Arbeit ausreichend versehen sind

Wagengestellung im miätteldeutschen Braunkohlengebiet
Auf den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke
Erfurt Halle und Magdeburg und der anschliehenden Privatbahnen
sind am 15 Juli zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Naßpreßsteinen und Braunkohlenkoks 4700 Wagen von je10 t Ladegewieht gestellt und 15 nicht gestellt Davon entfallen
auf den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzer Zschipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 2705 nicht gestellt 4 Wagen zu 10t Ladegewieht

Lon don 16 Juli Südafrikanisehe Minenkurse Central
Mining 11,25 Chartred 1,28 Cons Goldfield of SA 3,34 Consol
Min Select 0,43 De Beers 22,87 East Rand 8,90 Geduld 1,31
General Min Fin 1,00 A Goerz Co 0,95 Jagersfontein 6,75
Otavi 62 Randfontein 1,40 Rand Mines 65,46 Roodep Cent Deep
0,43 Roodep United 1,12 Sheba 0,18 South West Africa 19/3
Witwatersr Deep 3,37

Rio de Janeiro 15 Juli Weehsel auf London 1632
Fleischpreise in Halle

Nach dem Bericht der Fleischpreis Notierungskommission am
städtischen Schlacht und Viehhofe zu Halle a S wurden am
15 Juli bezahlt für 50 kg Fleischgewicht Ochsen 66 60
Bullen 66 69 Kühe 62 46 Mastkälber 78 Saugkälber 70 64
Lämmer und Masthammel 70 Sechafe 66 Schweine 63 660 M
kür 50 kg Sechlachtgewicht

hinter der Beten

Jutebericht
mitgeteilt von F Lehmann fr Pfaffonberg in Ralle

Der Jutevoransechlag schätzt die diesjährige Ernte 3,859,000 derks
ein Ballenertrag ist von der Regierung nicht geschätzt worden
doch nimmt man 10 Millionen Ballen an

Sschifts bewegungen
Hamburg 15 Juli Hie KRamburg Amerika Linie meldet

D Amerika 13 Juli in New Vork D Arcadia 14 Juli in New
Vork D Batavia 14 Juli von New Vork nach Hamburg D
President Lincoln nach New Vork 14 Juli von Boulogne sur Moer

schleppverkehr auf der Sanle
Reederei der Saale Schiffer Halle a S Angekommen am

1 Juli Eilfrachtdampfer Calbe mit Stückgut von Hamburg

Nnehfrage nnd Angebot Freise von Kalt Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 16 Juli

Geld Briot Cold BrietAlexandershall 76601 7850 Hugo 16526Beienrode 65150 5300 Immenrode 1470 1525Burbach 11,150 11,3650 Johannashall 2000 2190
Carlsfund 69001 7050 Justus I 3800 400Cecilienhall 751 126 Kaiseroda 7450 76550Desdemona 4850 4950 Ludwigshell 8090 85060
Deutsohe Kali Akt 97 99 Neustaßfurt 16,800 16,4009
Deutschland z 40751 Roland 70Friedrichshall 7790 800 Konnenberg Akt 142 14
Glückaut Sondersb 15,600 16,000 Rothenberg 16575 1626
Günthershall 4000 46756 8achsen Weimar 986 1025Hannov Kali Akt 469 0 5090 Salzdetturt Kaliw A 21090 22690
Hansa 22761 2375 Sahietferkaute 23261 276Hattort 42 220 13/20 Sfegkried I 1750 18265Heldburg 64 66 sigmundsehall 19600 19990
Heldrungen 1160 1200 Teutonia Aktien 18400
Hohenteie 8100 83650 Wilhelmehall 12,009 12,800
Hohenzollern 4600 4600 Wintershall 11,800 12,900

Waren und Produktenboeriohte
Getreide Hühlen Kraeugniase waw

Magdeburg 16 Juli Awil Notlerungen Die Notterungenverstehen ich jör 1000 kg neito ab Biauon und frei Magdedürg
Weizen rubig engl gut 198 204 mittel geringSommer Weizen gut 196 208 mittel Kolben Sommer zu

Rot 47 rubig in ländischer gut 198 202 mittel M
Abgabe 126,090 Haspe 9 600 Deuisoh L uxemburg 125 000Röching 98,000 di Aumota Friodo 170,000 dM Krupp 82,500 M

tändſ gut 200 207
roato auvlindehe Funorrorate gut 161 164 BI



M ator sehwaoh inlänaiedher gut 193 00 10700 wie
ring uslind gut mitiel Wand 1665 170e 9 rukig gut 146 148 amerikaniseher bunter gut

Berlin 16 Juli Fräühmarkt amtllet festgestellte Prolse
Weizen iniänd 207,00 209,00 Roggen inländ 200,50 201 00
Georste inländ Futtergerste mittel und gering 166 173 gute 174

190 russische und Donau leichte 169 163 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakfter märk mecoklenb pomm posen sohles kein
201 211 mittel 191 200 gering 186 190 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed 327 1654,00 167,00
abfallender 137 1650 runder 143,00 146,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländiseche u ausländisohe Futterware mittel 168 179feine und Taubenerbsen 180 196 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,00 28,25
mehl Ound 1 26,20 27,60 Weizeonkleie 11,00 11,76
kleſe 12 25 13,25 ab Mühble

Hamburg 10 Juli Weizen etetig mecklenb u ostholstein
206 210 Roggen stetig mecklenb u altmärk 205 210 russ
cit 9 Pud 10/15 Juli 144,00 M Gerste stetig südruses eit Juli
133,00 Hakter stetig holst u mecoklenb 202 208 5 ais ruhig
Amerie mixed eit per Juli 114,00 La Plata oif Juli Aug 109,060

Königeberg 16 Juli Weizen inländ russRoggen niedriger inländ per 120 t 182 Gerste Hafer
mittel fein Kleine weiße Kocherbsen 135 156Antwerpeéen 16 Juli Weizen stetig Mais stetig Hakter stetig
Gerste fest

New Vork 16 Juli Tolegr
974 vorige Notierung 985/8
100 Dez 102/2 10392 Mai

62 Sept 62 62 Dez 612 612
fracht 1 1

Chieago 16 Juli Telegr Weizen Juli 89/2
922 932 Mais Sept 62 627/8

Knrtoftel ment und Stürke
Berlin 16 Juli Kartoffelmehl und Stärke

Fenehte Stärke
AMngdeburg 16 Juli Kartoffelstärke und BMehl 18,50 18,765

Zucker
Hamburg 16 Juli nachm 6 Uhr Räben Rohzueoker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Juli 19,10 Aug 19,25 Okt 18,90 Dez 18,75 März 19,05 Mai 19,25

Roter Winterweizen Loco
eizen Juli 97 98/2 Sept 99
10657/5 107 Mais Juli 6174

Mehl 3,80 3,80 Getreido

Sept

18,25 18,76

London 16 Juli 9690 Javazuoker ruhbig

Faß ab Brennerei

Köln 18 Fuli

Rohe und Brothers

6,24Ruhig
loco 10 sh 6 a

Roh Rübenzucker stetig loco 9 sh 5 d

Hamburg 16 Jull

Hamburg 16 Fuli
Antwerpen 16 Juliloce 22,00 Juli 22,00 Sept 22,25 Okt Dez

Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,45 in Philadelphia 8,40 Refined in Cases 10,90
Credit Balances at Oil City 1,78

New Vork 16 Juli

Nordhausen 16 Full
bis 61,00 46 o Vol für 100 kg 66,75 67,75
lieferung Branntwein 40 o Vol kür 100 kg 60,25 61,25 45
Vol für 100 kg 67,25 6e,26 per August September Lieferung ohne

Hamburgßg 16 Juli Spiritus ruhig Juli 22,60 Juli Aug
22,60 Aug Sept 22,50 G

Oelsnnten
Bremen 16 Juli

442 Pf in Doppeleimern 46 P
Hamburg 16 Juli

Rag

Java Kaffee
Rio fair Nr 7 626
Petrolenm

Petroleum kfest
Schlußb Raffinierte

Spiritus

Oele
Schmalz stetig Loko

Fettwnren

Rüböl fest verzollt 74,00
Rühböl loco 77,650 Okt 75,00

Antwerpen 16 Fuli
New Tork 16 Juli Telegr Schmalz Western steam 9,80

9,30

Schmalz per Juli 109,26

Banmwolle
Bremen 16 Juli Baumwolle stetig Upl midädl loco 652
Liverpool 16 Juli Schlubß Baum wolle, Vmsatz 7900 B

davon für Speknlation und Export 600 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Juli August 6,75 August September 6,63 September
Oktober November 47 November Dezember 6,44

22

6 Uhbr Kakkeo good averege Santos
337 Sept 29,60 Gd Dez 30,00 Gd März 90,60 Gd Mai 30,76 Gd

uhiif amburg 16 Juli Kakkee ruhlg Vmseatz 2000 Sack
Amster dam 16 JuliNew Vork 16 Jalt good ordinary 34,00

Stand white loco 7,25
Type weiß
60 B Fest

Branntwein 40 o Vol für 100 kg 69,00
per loco und Juli

Tube u Firkinge

Ohicoago 16 Juli Telegr Schmalz Juli 8,80 Sept 9,00
Pork per Sept 16,422

Wolle

Tendenz ruhig
er

kt

Januar 6,43 Januar Februar 6,43 Februar März 6,43 März April

Manchester 16 Fuli 20r Water cour Qualität 10 30r Water
courante Qualität 114 30r Water bessere Qualität 1277 40r Mule

Juli 6,75
ober 6,64
Dezember

Cops für Nähzw
cour Qualität 14 60r

London 16 Juli
London 16 Juli3 Mon 86 e

Amster
warrants 656 sh 9 d

warrants

rn h

Glasgow 16 Fuli
Glasgow 16 JuliMiddelsborough 66 sh 52 d

80r
ouble 20 Printers 266

COhemische Produkte
London 16 Juli Chilisalp ord 11 sh 3 rakt 116h 9 a

Metal

Silber
Sohluß Ohilikupker stetig 91

Zinn klau Straits 1844 9 Alon 180span 217 vwgi u in an i
am 16 Juli

gewöhn
ankazinn 117,26

Vormittag Roheisen Mixed numbers
SohluBb

Ie
Hamburg 16 Juli Silber 92,75 Br 92,25 G

31

Roheisen

ſonr Qualltät 12 40r nie Wilkinson er Pineope
11 82r Warpoops Lees 1176 36r Warpeops Wellington 1

30 16dr 39 120r 48

Mixed numbers

Was veratände bedeutet aber unter Null
Saale und Unstrut T

Artern Brücokenpegel
WoeiBßenfels Oberpegoel

do ünierpegel
Trotha
Alsloben Oberpegel

do Unterpegol

r TeeKalbe Oberpegel

15

16
15

do Unterpegel

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
r AgoerMoladau

Funi
all Wuck

0,83 16 Juni 0,76 7
2,82 a 2,61,00 fie 18117

2,69 16 42,756
2,66 433 222,04 2,20 161,84 J 4 1,885
1,82 1,92 10

Bio

Budweis 15 2 I21 1,94 Torgau 16 232 39
Prag Wüitenberge T 5,20 35Jungbunzlau 1,75 1,67 Reblau 2 2,73 85Laun 0,60 80 Barby 2 73 48Pardubitz 1,28 1,03 Magdeburg 2,18 24Brandeis 1,02 75 Tangermde 2,76 26Melnik 0,14 6 Wittenberge 2,16 22Leitmeritz F1,20 1,24 Dömitz Peg 15 1 1,28 1 a
Aubig 16 1,67 1,83 Lauenburg 16 1,37 3Dresden 2 0,49 51 Hohnstork 1,381 2 S

e
40r Doubis

Lstri
Blei ruh ig

Marke 24 spesz 242

J J 2 r v e Wer S T b Gveereee rvvV c0000 v vorr t 4 n r 45 8 XXVI unk 14 3 96,00b8Annaburger Steingutſ12 163,000 obBgationen von Ind Ges Gewarkseoh D Kaiser 4 7
ortug Anl pec froo 11,608 o S XXIV unk 12 3 93 o ob Archimedes 7/2164 250 e do unk 19 4 93,000Berliner Börse Ramän Ani v tos 4 88,300 do i Obrune o 4 98 1ore Aronberg Bergbau 46 723 008 t ges t Anilrabr S r Hamb Amerik Fant 4 too tos

16 Juli do do v 1905 4 5022 do Com Obl II b o 4 99,80620Balke Tellering Co, 8 120 ob Angem BI k 496 50d do do 4 101 obRuss Anleihe v 1905 4 91,50d26 do do IV unk 12 39 Perlin Charl Bau kreo s o 497 5001 Harpener vonv 1892 4 99,10te
Preünaung zu den tolerr on o 1890 II Ein 4 72 ob do do TII unt 12 33 92 808 Berl Holzeomptoir 00bre Anhalt Konlenwerre à 97 000 do unk 071 499,90beb

dleldungen im gestr Abendblati do Cons 89 25 u I0r 4 IRh W O S IX IXa 4 96,500 Berl Unionbrauerei 6 118,750 Wlettr x Haertm M 41/2 102,6060p Berl Elektr Werke 4 699,008 Masohinendo cony Obligat 3 67 10b2 do S VI unk b 08 93,000 do Bock Br ev u n 8 134,2566 40 do unk 12 4 97 75640 Holios elektr 2/2 84 ob
Sohwed St R A v O4 3 do 8 X unk b 15 489 00t20 do Königst Br 7 l108,75626 0 do un 07 42 o 708 Hibernia 1908 429 obBann ont Türk Bagdad E A I 4 86,09020Sächs Boden Oredit do Plefferberg Br 14 214,500 Braunschw Kohlen 4 104 000 Höohster Ferbw 4 I00,006

a I ond u ar Stadt A 880 V T 98,500 8 III unk P 1909 4 1o0 so0 do Spand Berg Br 7 46,259 Buderus Nisenwerke 4 99 008 Hohentels Gew 65/3 102 o
n el z a urig J r do do kleine 42 98,500 do S IV unk b 1910 4 99,75626 Bernburger MAasch 9 1I18,758 Burbach Gewerksch 65 103 250 Gebr Körting
r rei p ad i Buen Air do 600 I 4 h o0 8 II unk b 1908 93,750 Braunk u Brik Ind 12 162,006 Sharlott Wasserw 4 Krupp Gusestahl 4 I 00,260r r e urg u 4 do 100 91,400 Sohwarzbg Hyp B Breslauerspritfabrik b 269,00b2 Gontinentale do 4 99 ob aurahütted e ig h ILissab do 862000 M 4 81,60b20 II x u V 4 98,06 Breuer Maseh Fabr 9 I14,00b6Dannenbaum 497900 Ludw Löwe Co 98,760

h 3 el et Je Wien Stadt Anl v 95 4 97,400 do 8 VI unt p 12 4 958,908 Garoline b Otfleben 25 348 5086 Deseauer Gas u 1os on Napbtha Gold Ani 4 96 108
x duhn en e Stookhoim 6 4 do Ser I S 98,750 Charlottb Wasserw 17 276,25620 do 1892 Ah 105 o Neue Bod Ges 4 94 25be5Liceabon Wien s enwed Hyp Präbr Woestd Boden Credit Consol Marie Br W 5 107,000 do 1898 o do 31/2 23,50188 J 4 e 4900 3000 M 4 e 4 g W n 2339 hen 3 295 Deutsch Atl Tol Ges 4 98,206 e v Lloyd Were do 1500 600 300 M 4 697,76 u 98 e x h Bi i 101,500 o doo Schale a de e 1 97706n0 40 Ser P unie v do 4 58,80m8 Deuisehe Jute Spinn 15 ist 2s8 Keetuee u 102 do 1902 4 187,750

Geldsorten und Banknoten ngar Sparit Pf i 4 52 5002 do Sor VI unk b 10 4 98,600 do Linol Akt Rixd 16 185,408 honnersmarekhäütte 3/2 94 408 Obersonl FPisenb B 4 97,756
garien rot Most 20 60 90 Ser VII uk b 13 4 2500 do Spiegelglas Ges 20 257 o Hortmund Vnion 5 108,s50b2 do Rieen Ind 4 008m Puſaten Pr Freie r ſt do Ser III 312 52,000 Dresän Gardin F 16 204,760 o do l00 s0g Rombacoher Hättenw At/2 102 ob8Gulden Stücke öst do dur J I i W do Ser IV unk b 07 32 g8,908 Dürkopp Bielel M 25 373,2660 do do 4s4 600 Rybnioker Steink 100 006

Gold Dollars ao t er W r 50de Düsseldorfer Risenh 10 166 ob eKtr Liet Ges 4/2 102 00b20 Sohalker Gruben 4 097,908Iwperinis aito do 40 1860 I 2 r e derr Düsseidort Waggont ſio 266 o o Lient u Kratt 49 s0e o do 1898 4 99,508do do a 1864 Loge er p a be r n e h e 43do neue 100 R G 215,606 t h u e Bank Akten 2Iberteld Farben 36 572,0026 Geisenkirech Bergw o o 190b1Amerilk Noten 2 u 1 Holl 4 17502 uss Prüra Anl do Papier fabrik 7 Iot,ooe Marx 4 Sohuokert Elektr 495,008Jo Ky l di rori Th do r issel m 278 000 Barmer Banke Verein 772124 2501 ngl Wollw 4 A 8 108,0ob2e See a Zu do do 4/2 99,00b8
Worwegische Banknoten 112,6002 d C Braunsehw Bani 6 Erkfürter Strassenb 7 a2,758 Ges t Rlektr Vntern 4 94,260 Siomons Hals 4 vo
Oest Bku Abschn à 000K 34 80ba0 Bresl Wechsi Banic e 104,00 Fagon Mannstädt 14 209,2526 do 47/2 101,008 Zeltzer Masohinen 102,000
ues do zu 500 R 214,9002 CoburgerKreditbenk 563,s00z Falkenst Gardinen 8 I35,502 wo ÄÜÜÄÜCACAÄÖÄnnQgrwwlnnnn wob r 214,70b2 theke zie Privatbank J 122,500 i hiekvav 161,00 b L oiprigor Borgo J Im m Go 167,008Schwed Bkn zu in Obgatlonen tscoh Asiat Bank 143,7502 Frerichs Co S öbauer Bank 169,750Russ Zoll Coup 100 G R Dtsoh Ett W ann ö6 10s,800 Hreund Maseh eony 14 332,500 16 Juli Oberlausitzer Bank /2 134,506
do do kleine er r do Hypoth B Berl 7 136 00d Gaggen Pisenw V A 8 905 Ob Säohsische Bank 8 1138,750i P v s 91 oog Sothüäer Privatbanic 6/2 123,500 Gelsenk Gubstahl 5 22 00 d eutgene Fondo do Bodenkreditanst 7 146,000v 106 Bor u 4 56 500 Hamb Iypoth B 8 159 5082 Gerresh Glashütten o rn a w Jogtländ Bk Plauen 10 199,500
Hentsche Stantepap P ſanud Braunschweig Han ILübecker ommerzb 7 131,100 jladbach W oll Ind 4 25 Sächs St Anl V 1855 3 92,200 Zwickauer Bank

und Rentenbrieſe Vrovlinz un x X 4 98,25e6 Meining Hypoth B 7 141,506 Görlitzer Eisenbbed 18 283,066 do do 1852 68 ov 8 98 000 Hub Hreeden D V
Stnät Anleihen und Lose do XXI X uk 9675225 Preubß Hypoth A B 6/2110 60 b n 2 z e nan Nry z e4 R zu do Plandbrietb 7/2 137,258 jGriesheim Dlektron o o 2 94 Industrie Aktene r ZD Schatzanw 1904 g 98,606 re a 3 94,40026 Westdtsch Bod Kr 7 1136,6500 k n ren Altenb St z 4 l100 708 M Tr Prauers r

Bad St A Oh uncv 09 4 100,70626 7 ansa Dampfschikkfg 90 be uBremergni 1867 1899 d 8280 g T unie v io1o 92 308 Harb Wien Gummi 7 200 5002 Chemnitz St Anl 809 81/2 95,750 e e
IIamb Staats Rente D Hvyp B Ptab VII 4 98 000 Heutache Kiaenb Prioritäten Harkort Bergw Ges 12 132,50626 do do 1902 unk 07 3/2 93 70e Gerb Jutespinn L it A 24 360 008

amort 1900 4 lo00,s500 i unir 19 4 98 500 Halb Blankb 1684 317 e ben i 48 45 i679 g v 85 Ja 9 it v isdo do 1904 3 v 914 Halb Blankb 16884 3/2 do do St Pr 8 o do 79 conv 2 95 ja M F C s 108 250Hesten 1892 1900 312 33 23222 äb Bächen v 1502 9 92,250 IHIedwigsnütte re 100 Dresd St A 1900 abg i mee e i26 e
b St An 3 e 92 5 IMaga Wittenb St 3 üein 11 147,00ba6 900 4 o0 100 alarbrI,üb St Anl unk 14 3 e 892,258 40 VIII IX 3 92,5060 8 Hein Lehmann do do 1900 Gohlis Bierbr St A 6ösipreut Prov Am ſ 4 ſ 99,400 Gothaer Gr Pr Pf T 912 129,7 Hervrand Waggont 142 4772077 Gera do 1887 3305 o 4o Prior

do un 91,70b2 d II z 116 Hoffmann Stärkef 12 187,500 do do v 1903 3/2 93,508 Golzern St A 7 114,000Rheinprov XX XXI 4 1003002 a 4g IIIu xv z 68 eutaene Rizenb Stamm Akt Hofmann Waggon 23 222,258 ILeip2 do 1865 Th A 000 Frbiedort Zucker 7 152 008
Westt Prov II IIT V 312 93,000 do do VIu VII 488 200 l S z Iotelbetriebs Ges 20 212 1062 do do 1897 Ser I 393,000 Irjpzig Vereinsbr 15alt 16 IEutin Lübeck 32 86,250 IIse Bergbau 18 344,506 do do 1876/84 u 87 3/2 92 900 tTeltow Kr Anl uk 15 4 99,60B do IX u IXa unk O9 4 98 50 b t e Berg Malzfabr Schkeuditz 8 15,006rung do X,XII ule b 13 14 499 700 ieen Rawitseh t B Körting Gebr 225251 do 1800 8 II v 87 21 92 900 IShönn Sohnes Webet 16 251,200r en 49 V i 32773 Niederlausitzer 37265 ob P auehlrammer conv 11 176 ootas do 1897 Ser II 3 92,900 Sr Sohne r Leipzig 23 295 500Brdbg Rentenbr 4 99,60d a 2 32,808 Nordhb Wernig Lit Al 4r 67,000 I 16 2665,500 PIaueni V St A 1888 3/2 93 258 rPomm Rentenbriotel 4 88,600 do S XI unk b 1913 /2 96,006 h 7 1127,750 do 1892 Soer II 312 93 258 e am mg t

t 4 Hamb Hyp Pfdbr Magdeburg Allg Gas Thüringer Gasges 20Freahuene 45 4 99,60 S I 610 4 6868,00 b Aus lünd Elzenb Obligationen rege re 9 ab 45 r z 33288 J riete 7 en
Bäceheische do 4 99,750 9o S 341 400 4 266 7 38 519 o00 t 92 og u r nisel 01 47 a J do do St Prior do do 1892 4 I00 Kammg Vorz A 9 137,006Sehlesisehe do 750 49 3 S 33322 n atol Bnn L icieine 5 107222 do Mählenwerke 9 124,2590 do 1807 er I 4 100,100 prögeher Loutzsen 10
armen Stadt Anl Se 91 So 49 8 311 350 313 33 i h 2220 o Straßenbahn 160 2s0 Biesa St An 313 33808
Berlin St Synode o eipz Hyp B VIIi a Waschinentb Kappei 16 276,000 WVurzen do 1893 1902 392 95 o0o0 oObgat von Industrie GesB S 38,800 do r2z 29 a appCassel St Anl I 1901 3/2 91,758 a 8 x M Berg g 28 00 b u Gewerkachurtena 469900 assener Bergbau GeovCQharlottenb 865 99 02 212 91,50 o 8 VII unk b ös Weh Frengp Regie e 97 10 e Mechan Web Zittau 12 209 0002 r e Akten ſten Aſct Brauerei s 99,009
Göthen de 317 Meckl H u W B 499,300 K Onarie As v Tös0 4 71,000 Mix Geneet Tel F 9 12 Aussig Teplitz 500 k I1 240,000 Gröllwitz Papiertfab 4
Dortmund 08 357 do do alte u conv 92,000 Küursk Kiew z t s 250 Müller Speiselett 18 33 Böhm Nordbahn öe/s Dampfbr Zwenkau 4/2100 500
Dre 803 un 10 trein r 8 II 98 2e026 Macedon Gold ObI 363,75620 Neu Bellevue i Liqu treo z anser tenrac u e Gr Leipz Strassenb 4 100 806
Düsseld i888 1903 9,806 73 R en 77 760 Graz Kotlaoh er bie ſi6 250 h oa daEigengoh 1659 uner 4 do VIII unk b 1911 Moskau Kasan 4 75,76b2 Ida nie Tit nis do Prag Puz Er Art 90 d 4o nie r agenr4 52 206
Frankfurt a M 1903 3 93,0060 do IX unk b 1914 0 do Kiew Wor e 4 75 9062 3 d Tit B 765,000 o Kammgarn 8 4 99 250g4 z i 506 90 conv 3/2 92 50 h do Smolensk 4 73,00 z 90 o B 5 g Maenb Frior o u PGlauchau 1894 1903 35508 o X unkd zu 93 00b20 ind Nordsee Dampkkisch 12 124,006 Auulüänd Hlaenb Malzfabr Sehkeuditz 4 698,750Halberstadt 1902 3 92,7568 äo r e 2 g9 50ero R r 4 72,306 Nürnbg flerkulesw 12 166 508 Aussig To 96 Gold d 9i 30 de Manst Gewkseh 67ev 4 99 609

O un b th iki L a Aur t IKöln 1900 3 itteld Bod Gred A al v je 3 85,800 Oppelner Zement 14 168 006 Bohn woräbahn 1908 3 90 600 do do 1875/79 v 4 39,008
do 94 96 98 1901 03 92,00 S IV unk P d9 4 98,500 o r r x8 r 362,100 Passage Akt Bauver /2115 50b26 do 1882 Gold 4 99,700 do do 1882 4 99,608ürnberg St A 1803 3 do 33 93600 o 1866 3 Poetersb elekt B St A 582,75026 Busohtiohr 1896 eter 4 98,008 do do i 708
r rlit grub 50 m e o o v 18951 3 76,406 za Aatziſsehr 137 e r n 43 33 77 e0 o 93 ob XII unk b 12 4 898 50b20 o do Iu II 5 eichelt Metallschr 1 0 getr er r Son ar XXIT T 4 o0 400 do S XIII unk b 12 55,258 o do Gold 4 97 v0ba0 Rhein Spiegelglas M 13 155 o do o Sold e z Stöhr Co Leipzig 4/2
do Kreditvrieto 4 100,400 Pr Bd Cr 8 Vrz 115 Orei Griasi Obl v so 4 Rh Westt Sprengst 14 81,252 do Em I 1869 5 1556 Tittel Krüger 4do do 3 94,000 do do S X r2 110 a 111,000 PPortg v 1889 abg I R 97,600 Sächs Gussst Döhlen 20 257,009 do Em II 1871 5 97 Zeitzer Par u Sol 99,766

rer er dos XIII XIV VII 4 2522 Rfäsan Koslow 4 72,1062 Saxomia Zementfabr 10 1415,250 do Em III 1874 Golä 7 e Naumburg Braunk 4 86 758u rä Ant V 67 40/0148 25 do S VII ao 1910 4 25 Üralgke v 98u b 4 71 90 u Se Leinw Krameta 2 145 ob Gras Kötl Em I 337000
r ch 20 Tr do S XIX do 1911 4 886,250 Ruses Südostbahnv o 472,20b25 Schles Zinkh St Pr 22 434 50b do Ewm 1202 Kohlen Aktien u Prloritütenraunt wer biüon 166 2 do S XXI do 1913 4 25626 Russ Süd westbahn 4 72,00 Schökkerhotf Br Frkt 8 144 40bes M M v 89h h J a J 8 un b 1913 53 Ry bin 4 72,0000 Schöneb Fr Terr G 12 168,750 Pfandvriefe Erzgeb Steinr A V 66 1260 00e rin n t 32 2502 do S XI,XV XVI ev z 50 S ädösterr Oblig 6 gen o 735 Erbl Rittersoh Kr V zu n r i 5332

J Pr Ctr Bd Cr v 1890 6898 e do Serie B 493 00bahStollwerek Gb V A 8,30 b do do 3 33 2 40 Hr Ado v 16899 unk b 1909 Werseh W X xI 77,750 re rig s c Landst Bank Bantren 96,260 r II 49 790 009
iache Fonds do 1903 do 1912 4 88 err Ges Halensee froo t 770,00 ILeipz B u Anl 8 sorgrube b Gersa und Loue do v 1886 89 91 c V Chem Werk Charl 13 197,6062 S E unk b 1906 /2 93,5060 äorf St A 10

do v 1894 1896 92 ob Ver Dampf Ziegelei 8 33,0060 do s VII do 1906 3/2 93,600 do do Pr A I 25Arront Eivon 1890 5 99609 do v 1904 unſe b 1919 3 93,259 Aue Blsenb Stamm Akt V Köln Rottw Pulv 18 244,50 do S X 490 1813 3 98 500 Oberhohnd Forst 00s
Anl v 1897 4 83,750 do Comm Obl 4 99 60b20 V Stahlw Zyp u Wis 13 180,00620 do S Bund C 4 00 100 do Schader O 6568,008

Ohilen Anl v 1889 Ah do do v 87,91,96 3/2 92,220 Anptoi Ruenv v Voigtl Masoh St Akt ſ16 227 ob do S D oo ooo Zwiok Oberhohnd 380Chines do v 1696 6 Pr P A B abgk 97 250 o Tao 6 57 do do Vorz ſ16 240 o do S F unk b i006 4 99,700 Zwiek St Vereinsgl 200 1800
do do kleine do do o 9 90 Wesgttäl Kupfer 1119,60620 do S VIII do 1908 4 99,800 Friedenegr Meuselw 42 900Grieeh 59/0 do v 81/84 1,6 48,900 do unk bia 19189 4 96,40 Wéstl Boden Ges frootos ob do Fdb B II k c 4 000 Prehlitz Kraunk Geg 30 403 000
do 65090 do kleine 1,6 48,808 Preub Pfdb Bk 8 XX Indusatrie Aktten Wollwarxen Merkur 16 214,00b20 a do o Pr A 60
do 590Goldanl P L 1,6 48,309 u XXI unk 1010 468 30 3 u Vereinegl in Mousoeldo 500 do Kleine 1,6 48 300 3 S XXV unk 14 498 60 Albert Ohem Werke 22 384 250 Bank f Grundb re u wien B A 9382 h G X a o8,00 e Alfeid Gron Papiere 9 o 4 einz Baubank 4 66ſ6105 600 l G re A 108
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